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Das Ziel ist klar: Auf Teilflächen der ehemaligen Stadtgärtnerei 
in der Darmstädter Orangerie soll ein Zentrum für Stadtnatur 
entstehen – ein Ort der Inklusion, für Ökologie, für Vernetzung 
und Umweltbildung, der Menschen Natur in der Stadt auf attrak-
tive Weise nahebringt. Dieser Ort besteht aus drei Bereichen: 
ein Gebäude, Gärten der Vielfalt sowie pädagogische Gärten.

WANN GEHT ES LOS? 
Im Oktober 2019 erhielt der BUND die Baugenehmigung auf 
dem Platz eines alten Gewächshauses und im Dezember 2019           
beschloss die Stadtverordnetenversammlung die Nutzung des       
Grundstücks in Erbpacht sowie einen städtischen Investitions- 
kostenzuschuss. 2020 wurde das Baufeld freigeräumt. 

Gleichzeitig kam aber auch ein aktueller Kostenvoranschlag auf 
den Tisch. Ein Schock, denn seit dem ursprünglich vorgesehenen 
Beginn war einige Zeit vergangen und die Kosten waren gestie-
gen. Die Aktiven der Arbeitsgruppe fanden mit dem Landesver-
band gute Lösungen. Ein neues KfW-Förderprogramm, das seit 
Juli 2021 für energieeffizientes Bauen im gemeinnützigen Bereich 
in Anspruch genommen werden kann, lindert den Kostenanstieg. 

ARBEITSGRUPPEN
Aktuell plant der BUND den Baubeginn noch in diesem Jahr. Dazu 
treffen sich Arbeitsgruppen alle zwei Wochen und dazwischen 
mit dem auf energieeffizientes Bauen spezialisierten Architekten 
Georg Zielke, um weitere Details zu klären. Wann es ganz genau 
losgeht oder losgegangen ist, lässt sich hoffentlich in der nächs-
ten Ausgabe des BUNDmagazins berichten. Denn die Aufträge 
sind durch die Zuschüsse an ein Ausschreibe- und Vergabever-
fahren gebunden. 

STADTNATUR HAT VIELE WIRKUNGEN
Die Pandemie zeigte, dass der soziale Kontakt auch vor Ort enorm 
wichtig ist. Das Gebäude verfügt über ein modernes Lüftungssys-
tem und bietet ausreichend große Räume und Treffmöglichkeiten 
auch im Freien. Zum anderen hat sich für die Aktiven des Kreisver-
bands Darmstadt bestätigt, was Studien belegen: Mehr Stadtgrün 
in der Nachbarschaft ist wichtig auch für die geistige Gesundheit. 

So werden große Flächen neu zugänglich und so angelegt sein, 
dass sie zum Nachahmen anregen, um für unsere Natur auf dem 
Balkon, Fensterbrett oder im Garten aktiv zu werben. 

SPENDEN WILLKOMMEN
Dank der Unterstützung inzwischen vieler hundert Spender*in-
nen, durch Mitglieder, durch Neueintritte, durch Spenden auch von 
lokalen Unternehmen und Geschäften sowie einzelnen Stiftun-
gen, durch andere Orts- und Kreisverbände, den Landesrat und 
den Landesverband sind wir so weit gekommen. Doch gerade 
für den Gebäudebau ist es schwierig, eine Förderung zu bekom-
men. Daher freut sich der BUND über jedwede weitere Unter-
stützung, welche jetzt besonders wichtig ist, um den Kreditum-
fang möglichst gering zu halten. Für Ihre Spende bedanken wir 
uns schon jetzt. 
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